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Einfuhren ökologischer Erzeugnisse ab 2022 

Anlagen 

Anlage 1: Liste der zuständigen Behörden Öko-Importe in Deutschland 

Anlage 2: Liste Auswahl von Orten in Bayern zur Überlassung in den zollrechtlich 

freien Verkehr  

Anlage 3: Anhang DA COI (Entwurfsfassung EU KOM vom 03.08.2021) 

Sehr geehrte Damen und Herren 

mit E-Mail vom 5.11.2021 haben wir Sie in Zusammenarbeit mit Ihrer Kontrollstelle 

über die Neuerungen zum Einfuhrverfahren ökologischer Erzeugnisse informiert 

und um Informationen zu ihren Importverfahren gebeten. Vielen Dank für Ihre 

Rückmeldungen. 

Die Umstände in Bezug auf die neu zu regelnden Einfuhren von Bio-Erzeugnissen 

sind für alle Beteiligten nach wie vor herausfordernd. Die EU hat die Veröffentli-

chung der entsprechenden Verordnungen nun für den 27.12.2021 angekündigt und 

unmissverständlich zum Ausdruck gebracht, dass die neuen Regelungen trotz die-

ses mehr als knappen Zeitrahmens ab 01.01.2022 anzuwenden sind. Wir möchten 

Sie hiermit über den aktuellen Stand informieren, um Ihnen einen möglichst rei-

bungsarmen Übergang zum neuen System auch unter diesen Umständen zu er-

möglichen. 

Die wesentlichen Änderungen des Prozederes sind: 

o Bei Einfuhr der Sendungen ab 01.01.2022 wird der Zoll ausschließlich die 

zollrechtliche Abfertigung durchführen. Er wird nicht mehr die fachrechtliche 

Kontrolle der Einhaltung der Vorgaben für die Importe vornehmen, die dem 

Bio-Kontrollsystem unterliegen. 

GILT AUCH FÜR DAS BUNDESLAND THÜRINGEN
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o Diese fachrechtliche Bio-Import-Kontrolle wird zum Jahreswechsel in den 

Aufgabenbereich der jeweiligen Landesbehörde übergehen, in deren örtli-

cher Zuständigkeit die Verzollung stattfindet. Zuständige Landesbehörde in 

Bayern ist die Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL IEM-6). 

o Die Durchführung der Bio-Import-Kontrollen ist Voraussetzung für die ab-

schließende Freigabe der Ware als ökologische/biologische Sendung bzw. 

Teilsendung im Certificate of Inspection (COI) Feld 30 (Entscheidung der 

zuständigen Behörde). Zu Ihrer Information fügen wir das neue Muster des 

COI bei. 

o Die Bio-Import-Kontrolle umfasst: 

• die Prüfung der Dokumente, 

• ggf. Nämlichkeitskontrollen (Stichproben) und 

• ggf. Warenuntersuchung (risikobasiert). 

o Bei grenzkontrollpflichtigen Waren findet die Prüfung generell an der Grenzkon-

trollstelle statt. 

o Bei nicht-grenzkontrollpflichtigen Waren, findet die Kontrolle an einer Grenz-

kontrollstelle oder am Ort der Übergabe zum zollrechtlich freien Verkehr durch 

die zuständige Behörde statt. 

o Die Prüfung der Dokumente soll papierlos bzw. digital in TRACES NT abgewi-

ckelt werden.  

Damit die Bio-Import-Kontrolle in den kommenden Monaten weiterhin so effizient 

wie möglich abgewickelt werden kann, ist bei der Vorbereitung und Durchführung 

der Einfuhr der Sendungen äußerste Sorgfalt geboten! 

Folgende Punkte sind unbedingt zu beachten: 

• Zwingend erforderlich für eine zeitnahe Abwicklung der Dokumentenprüfung ist 

ein korrekt ausgefülltes COI.  

• Weiterhin muss bei der Erstellung des COI die ausstellende Kontrollstelle oder 

Kontrollbehörde im Drittland die Geschäfts- und Beförderungspapiere und die 

ggf. vorhandenen Analysen und sonstige Testergebnisse vollständig in 

TRACES hochladen. 

• Für die Dokumentenprüfung müssen in TRACES mindestens die folgenden Un-

terlagen verfügbar sein: 

• Konnossement/Bill of Loading bzw. Frachtpapier/Waybill, 

• Handelsrechnung/Invoice, 

• Packliste/Packing List. 

• Nach den einschlägigen Bestimmungen haben die für die Sendungen verant-

wortlichen Unternehmen den zuständigen Behörden bei Bio-Importen aus Dritt-

ländern die Ankunft der Sendung mindestens einen Tag im Voraus zu melden. 

Dies erfolgt in TRACES-NT durch die Pflichtangabe der Ankunftsdaten in den 

entsprechenden Feldern. Bitte seien Sie darüber informiert, dass nach derzeiti-

gem Stand die zuständige Landesbehörde jedoch nicht automatisch durch das 

System über die anstehende Einfuhr informiert wird! Wir raten dringend zu ei-

ner Voranmeldung der Einfuhr per E-Mail. Die Landesanstalt für Landwirtschaft 

(LfL IEM-6) ist zu den üblichen Bürozeiten erreichbar, eine 24/7-Präsenz ist 

nicht vorgesehen. Der Einführer ist deshalb angehalten, werktags und mindes-

tens 48 Stunden vor dem Eintreffen der Sendung an einer Grenzkontrollstelle 

oder dem Ort der Überführung in den zollrechtlich freien Verkehr die 
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zuständige Behörde (LfL) per E-Mail an die entsprechende Funktions-

mailadresse (Oeko-IEM-Import@lfl.bayern.de) informieren. Diese E-Mail soll 

bitte folgende Angaben in der Betreffzeile enthalten: 

1. Stichwort: „Amtliche Kontrolle“, um die Mail zuordnen zu können. 

2. Angabe der korrekten COI-Nummer. Dies ermöglicht die rasche Auffindung 

der Sendung in TRACES-NT. 

3. Voraussichtliches Ankunftsdatum und nach Möglichkeit Ankunftszeit. 

4. Ort der Überlassung zum zollrechtlich freien Verkehr (Länderkürzel und 

Nummer). 

Beispiel einer Benachrichtigungsmail an die LfL: 

 

 

• Bitte beachten Sie, dass eine verspätete Anmeldung oder eine Veränderung 

des Ortes (siehe Feld 10 des COI) zu erheblichen Verzögerungen führen kann. 

Die amtlichen Kontrollen der LfL werden ausschließlich werktags zwischen 

Montag und Freitag tagsüber stattfinden. Je früher die Anmeldung der Sendung 

bei der LfL erfolgt, desto eher besteht die Möglichkeit, die Kontrolle zeitnah 

durchführen zu können. 

• Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass die amtlichen Kontrollen nur dann zü-

gig und effizient abgewickelt werden können, wenn sich unsere Telefonzeiten 

auf ein Minimum beschränken. Wir bitten Sie daher, nur in dringenden Notfäl-

len mit uns telefonisch Kontakt aufzunehmen. 

• Die EU hat angekündigt, weitere Dokumente zur Hilfestellung beim Verfahren 

(Q&A) im kommenden Jahr zu veröffentlichen. Weitere Informationen zum Im-

portverfahren finden Sie auch unter https://www.ble.de/DE/Themen/Landwirt-

schaft/Oekologischer-Landbau/Importverfahren/importverfahren_node.html und 

https://www.lfl.bayern.de/iem/oekolandbau/032522/index.php. 

Bitte seien Sie darüber informiert, dass für die Durchführung der amtlichen Kontrol-

len bei Bio-Importen Verwaltungsgebühren erhoben werden. Die Rechtsgrund-

lage für die Gebührenbemessung ist Art. 6 Kostengesetz (KG). Die Kosten eines 

Verwaltungsverfahren setzen sich aus Gebühren und Auslagen zusammen. Im Au-

genblick ist der Aufwand noch nicht abzuschätzen, wir gehen jedoch davon aus, 

dass mit Kosten in Höhe von 50 Euro je Sendung zu rechnen ist. 

Als Anlage erhalten Sie eine Liste der zuständigen Behörden in den Bundeslän-

dern. Bitte informieren Sie diese, wenn der Ort der Überführung bei nicht-grenz-

kontrollstellenpflichtigen Einfuhren in deren Bundesland liegt.  

Achtung: Die Durchführung des Bio-Importverfahrens in den einzelnen Bundes-

ländern wird nicht zentral koordiniert! Es gibt deshalb möglicherweise gewisse 

mailto:Oeko-IEM-Import@lfl.bayern.de
https://www.ble.de/DE/Themen/Landwirtschaft/Oekologischer-Landbau/Importverfahren/importverfahren_node.html
https://www.ble.de/DE/Themen/Landwirtschaft/Oekologischer-Landbau/Importverfahren/importverfahren_node.html
https://www.lfl.bayern.de/iem/oekolandbau/032522/index.php
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Unterschiede in der Vorgehensweise der jeweiligen Landesbehörden. Wir empfeh-

len deshalb die frühzeitige Kontaktaufnahme mit den dortigen Ansprechpartnern. 

Die Orte der Überführung in den zollrechtlich freien Verkehr wurden auf 

Grundlage der von Ihnen an Ihre Öko-Kontrollstelle zugesandten Daten in 

TRACES NT angelegt. Die LfL hat nur diejenigen Orte in Bayern in TRACES NT 

angelegt, für die auch vollständige und nachvollziehbare Daten angegeben wur-

den. In TRACES NT beginnen die Eintragungen der für Bayern eingetragenen Orte 

alle mit „BY-“ (Feld „Identifikator“). 

Achtung: Mit Eingabe der Zeichenfolge „BY-*“ können Sie alle in TRACES aufge-

listeten bayerischen Orte aufrufen und den für Sie geeigneten Ort auswählen.  

Falls der von Ihnen für die Bio-Import-Kontrolle vorgesehene Ort nicht eingetragen 

ist, wählen Sie einfach den für Sie nächstgünstigen in TRACES NT eingetragenen 

Ort (Auswahlkriterium z.B. räumliche Nähe). Bitte beachten Sie, dass auch einige 

wenige private Zollverwahrlager in TRACES hinterlegt sind. 

Achtung: diese Orte können nur von bestimmten Unternehmen genutzt werden! 

Sollten Sie private Zollverwahrungslager, Zollager oder andere Amtsplätze als Orte 

der Überlassung zum zollrechtlich freien Verkehr für die Durchführung der amtli-

chen Kontrolle nutzen wollen, geht die LfL davon aus, dass diese Orte 

a) eine Zulassung beim Zoll haben, 

b) für die Durchführung der amtlichen Kontrolle einschließlich Nämlichkeitskon-

trolle und Warenuntersuchung geeignet sind und 

c) dem Bio-Kontrollverfahren unterstellt wurden. 

Für ausgewählte Risiko-Erzeugnisse aus bestimmten Drittländern (sog. Importe 

nach Leitlinien aus China, Ukraine, Kasachstan, Türkei, Moldawien und Russi-

sche Föderation) gibt es seit mehreren Jahren zusätzliche Kontrollen beim Bio-Im-

port. Die Beprobung dieser Sendungen erfolgt in Deutschland bisher nachgelagert 

durch die Öko-Kontrollstellen beim ersten Empfänger. Auf Bundesebene wurde 

vereinbart, dass es bis auf Weiteres bei dieser bisherigen Verfahrensweise bleiben 

kann. 

Abschließend möchten wir als zukünftig zuständige Landesbehörde erneut unser 

Bemühen zum Ausdruck bringen, die amtlichen Kontrollen bei den Einfuhren öko-

logischer Erzeugnisse möglichst fachgerecht und effizient durchzuführen. Die Wa-

ren müssen gründlich kontrolliert werden und dennoch zügig bei den Abnehmen-

den ankommen können. Dies kann nur gewährleistet werden, wenn alle Akteure 

des Verfahrens die nötige Sorgfalt walten lassen und alle relevanten Informationen 

zur Verfügung gestellt werden. Bitte haben Sie Verständnis, dass andernfalls mit 

Verzögerungen zu rechnen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

Christian Novak 



 

 

Übersicht der zuständigen Behörden für die Prüfung der 

Kontrollbescheinigungen für die Einfuhr von ökologischen/ 

biologischen Erzeugnissen und Umstellungserzeugnissen 

in die Europäische Union (COI) 

 

Baden-Württemberg 

Regierungspräsidium Karlsruhe 

Referat 33 

Sachgebiet 33b – zuständige Behörde Ökologsicher Landbau Baden-Württemberg 

D-76247 Karlsruhe 

Tel.: 0721 926-2764 

E-Mail: Oekobehoerde@rpk.bwl.de 

 

Bayern 

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (IEM 6)  

Menzinger Straße 54, 80638 München 

E-Mail: oeko-iem-import@lfl.bayern.de  

Telefon: 08161 8640-1241 

Zeiten der telefonischen Erreichbarkeit: Mo-Fr 10-13 

 

Berlin 

Landesamt für Gesundheit und Soziales 

LAGeSo – IV C 4 (Öko-Kontrolle) 

Turmstr. 21, Haus A, 10559 Berlin 

Tel.: 030 90229-2431 

Fax: 030 90229-2096 

E-Mail: oekokontrolle@lageso.berlin.de 

 

Brandenburg 

Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung 

Pflanzengesundheitskontrolle 

Grenzkontrollstelle Flughafen Berlin Brandenburg 

AirCargo Center Berlin 

Georg-Wulf-Straße 1, 12529 Schönefeld 

Herr Korsing 

Tel.: 033201 4588-200 

Fax: 0331 275484-279 

E-Mail: ber-pgk@lelf.brandenburg.de 

 



 

 

Bremen 

Bremen: 

Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst des Landes Bremen 

Lötzener Straße 3, 28207 Bremen 

Lebens- und Futtermittel tierischen und nicht tierischen Ursprungs Tel.: 0421-361-4037 oder -15824 

Phytosanitär relevante Pflanzen, Pflanzenteile, pflanzliche Produkte Tel.: 0421-361-89204 

bioimportkontrollenHB@lmtvet.bremen.de 

 

Bremerhaven: 

Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst des Landes Bremen 

Senator-Borttscheller-Straße 8, 27568 Bremerhaven 

Lebens- und Futtermittel tierischen und nicht tierischen Ursprungs Tel.: 0471-596-13471 

Phytosanitär relevante Pflanzen, Pflanzenteile, pflanzliche Produkte Tel.: 0471-596-13475 oder -5755 

bioimportkontrollenBHV@lmtvet.bremen.de 

 

Hamburg 

Freie und Hansestadt Hamburg 

Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft 

Abt. Agrarwirtschaft 

Stadthausbrücke 12, 20355 Hamburg 

Tel.: 040 42840-1795 

E-Mail: bioimportkontrollen@bukea.hamburg.de 

Website: www.hamburg.de/bio-importkontrollen 

 

Hessen 

Regierungspräsidium Gießen  

Pflanzenschutzdienst Hessen 

Perishable Center, Tor 26/454, 60549 Frankfurt/Main 

E-Mail: psd-frankfurt@rpgi.hessen.de 

Tel.: 0641 303-5292 

Fax: 0641 303-5298 

Öffnungszeiten: Mo.-So. 06:00 bis 22:00 Uhr 

Website: http://pflanzenschutzdienst.rp-giessen.de/ 

 

Mecklenburg-Vorpommern 

Landesamt für Landwirtschaft, Lebensmittelsicherheit und Fischerei Mecklenburg-

Vorpommern 

Abteilung 6 Dezernat 630 

Thierfelderstr. 18, 18059 Rostock  



 

 

Tel.: 0381 4035-650 

E-Mail: oeko@lallf.mvnet.de; es-rostock@lallf.mvnet.de 

Mo.-Do.: 9-16 Uhr; Fr.: 9-13 Uhr 

 

Niedersachsen 

Niedersächsisches Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit 

(LAVES) 

Dez. 42 - Ökologischer Landbau  

Röverskamp 5, 26203 Wardenburg 

Postfach 3949, 26029 Oldenburg 

Ansprechpartner: Herr Bröring 

Tel.: 0441 57026-326 

Fax: 0441 57026-179 

E-Mail: Importmeldungen.Dez42@laves.niedersachsen.de 

 

Nordrhein-Westfalen 

Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen 

Dienstort: Wuhanstraße 6 + 11, 47051 Duisburg  

Postanschrift: Postfach 101052, 45610 Recklinghausen  

Telefon: 02361/305-3200 

Fax: 02361/305-59920 

E-Mail: 82-Bio-Import@LANUV.NRW.de 

Öffnungszeiten: Mo- Fr: 09:00 bis 15:00 Uhr 

 

Rheinland-Pfalz 

Aufsichts – und Dienstleistungsdirektion 

Referat 42 

Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier 

E-Mail: oekolandbau@add.rlp.de 

 

Saarland 

Landwirtschaftskammer für das Saarland 

In der Kolling 310, 66450 Bexbach 

E-Mail: oeko@lwk-saarland.de 

Telefon: 0162 2735089 

 

Sachsen 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Abteilung 9 | Bildung und Hoheitsvollzug 

mailto:Importmeldungen.Dez42@laves.niedersachsen.de


 

 

Referat 92 | Kontrolldienst Markt und Ökologischer Landbau, EU-Schulprogramm 

Postfach 540 137 

01311 Dresden 

www.smul.sachsen.de/lfulg  

E-Mail: kontrolldienstmarkt.lfulg@smekul.sachsen.de 

 

Sachsen-Anhalt 

Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau Sachsen-Anhalt 

Koordinierungsstelle Ökologische Produktion 

Strenzfelder Allee 22, 06406 Bernburg 

E-Mail: importe-oekobehoerde@llg.mule.sachsen-anhalt.de 

 

Schleswig-Holstein 

Ministerium für Justiz, Europa und Verbraucherschutz 

Abteilung Verbraucherschutz 

Lorentzendamm 35, 24103 Kiel 

Tel.: 0431 988-5137 

Fax: 0431 988-612-5137 

E-Mail: Oeko-kontrollbehoerde@jumi.landsh.de 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag, 09:00 – 15:00 

 

Thüringen 

Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum 

TLLLR – Abt. 2, Referat 21 Futtermittel- und Marktüberwachung, Düngung und 

Bodenschutz 

Naumburger Str. 98, 07743 Jena 

Tel.: 0361 574041-162 

Fax: 0361 574041-117 

E-Mail: oeko@tlllr.thueringen.de 
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ANNEX  

PART I 

CERTIFICATE OF INSPECTION 

FOR THE IMPORT OF ORGANIC AND IN-CONVERSION PRODUCTS 

INTO THE EUROPEAN UNION 

 

1. Issuing control authority or control body 

 

2. Procedure pursuant to Regulation (EU) 2018/848 of the 

European Parliament and of the Council1: 

❑ Compliance (Article 46);  

❑ Equivalent third country (Article 48);  

❑ Equivalent control authority or control body 

(Article 57); or 

❑ Equivalence under a trade agreement (Article 

47). 

3. Certificate of inspection reference number 

 

4. Producer or processor of the product  

 

5. Exporter 

 

6. Operator who buys or sells the product without storing or 

physically handling the product  

7. Control authority or control body  8. Country of origin 

9. Country of export 10. Border control post/point of release for free circulation 

11. Country of destination 12. Importer 

13. Description of products 

Organic or in-conversion       CN code                 Trade name                     Category           Number of packages                      Lot 

number                      Net weight     

 

 

 

14. Container number 15. Seal number 16. Total gross weight 

 

 
1 Regulation (EU) 2018/848 of the European Parliament and of the Council of 30 May 2018 on organic 

production and labelling of organic products and repealing Council Regulation (EC) No 834/2007 (OJ L 

150, 14.6.2018, p. 1). 
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17. Means of transport  

Mode 

 

Identification 

 

International transport document 

18. Declaration of the control authority or control body issuing the certificate referred to in box 1 

This is to certify that this certificate has been issued on the basis of the checks required under Commission Delegated Regulation (EU) 

2021/xxx2 for compliance (Article 46 of Regulation (EU) 2018/848) or Commission Delegated Regulation (EU) 2021/xxx3 for 

equivalence (Article 47, 48 or 57 of Regulation (EU) 2018/848) and that the products designated above are in line with the 

requirements of Regulation (EU) 2018/848  

Date 

Name and signature of authorised person /qualified electronic seal             Stamp of issuing control authority or control body 

 

19. Operator responsible for the consignment 

20. Prior notification 

Date                     Time 

21 For transfer to: 22.Details of the control point 

23. Special customs procedures   

 

Customs warehousing                                      Inward processing                        

 

 

Name and address of the operator responsible for the customs procedure(s): 

 

Control authority or control body certifying the operator responsible for the customs procedure(s): 

 

❑ Verification of the consignment prior to the special customs procedure(s) 

Additional information: 

 

Authority and Member State:  

 

Date:  

 
2 Commission Delegated Regulation (EU) …/...of XXX supplementing Regulation (EU) 2018/848 of the 

European Parliament and of the Council with procedural requirements for the recognition of control 

authorities and control bodies that are competent to carry out controls on operators certified organic and on 

organic products in third countries and with rules on their supervision and the controls and other actions to 

be performed by those control authorities and control bodies (OJ L, p.). 
3 Commission Delegated Regulation (EU) …/...of XXX supplementing Regulation (EU) 2018/848 of the 

European Parliament and of the Council with rules on the information to be sent by third countries and by 

control authorities and control bodies for the purpose of supervision of their recognition under Article 

33(2) and (3) of Council Regulation (EC) No 834/2007 for imported organic products and the measures to 

be taken in the exercise of that supervision (OJ L, p.). 
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Name and signature of authorised person 

 

Customs Declaration Reference Number for the customs procedure(s) 

 

 

24. First consignee in the European Union  

25. Control by the relevant competent authority 

Documentary checks 

❑ Satisfactory  

❑ Not satisfactory                     

 

Selected for identity and physical checks 

❑ Yes  

❑  No                     

 

Authority and Member State:  

 

 

 

 

Date:  

 

Name and signature of authorised person/qualified electronic seal 

 

26. For transfer from the border control point to a control point:              

□ Yes               □ No                               

27. Details of the control point  

 

28. Means of transport from the border control point to control point 

29. Identity and Physical checks  

Identity checks                                           

❑ Satisfactory;  

❑ Not satisfactory;                      

Physical checks             

❑ Satisfactory;  

❑ Not satisfactory;                      

 

Laboratory test            □ Yes               □ No       

Test result            □ Satisfactory               □ Not satisfactory                               

 

30. Decision by the relevant competent authority 

❑ To be released as organic;  

❑ To be released as in-conversion;                      

❑ To be released as non-organic;  
❑ The consignment cannot be released for free circulation; 
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❑ Part of the consignment can be released for free circulation. 

Additional information: 

 

Authority at border control post/control point/point of release for free circulation and Member State:  

 

 

 

 

Date:  

 

Name and signature of authorised person/qualified electronic seal  

 

31. Declaration of the first consignee 

This is to confirm that at the reception of the products, the packaging or container and, where relevant, the certificate of inspection 

are:  

❑ in accordance with point 6 of Annex III to Regulation (EU) 2018/848; or 

 

❑ not in accordance with point 6 of Annex III to Regulation (EU) 2018/848. 

 

 

Name and signature of the authorised person                                                                                  Date: 
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PART II 

NOTES FOR THE COMPLETION OF THE MODEL OF THE CERTIFICATE OF 

INSPECTION  

Boxes 1 to 20 must be completed by the relevant control authority or control body in the third country. 

Box 1: Name, address and code of the control authority or control body recognised pursuant to Article 46 or 

referred to in Article 57 of Regulation (EU) 2018/848 or a control authority or control body designated 

by a competent authority of a third country referred to in Article 47 or 48 of that Regulation. This 

control authority or control body also completes boxes 2 to 18. 

Box 2: This box indicates the provisions of Regulation (EU) 2018/848 that are relevant for the issue and use of 

this certificate; indicate the relevant provision.  

Box 3: Number of the certificate automatically assigned by the electronic Trade Control and Expert System 

(TRACES). 

Box 4: Name and address of the operator(s) who produced or processed the products in the third country 

mentioned in box 8.  

Box 5: Name and address of the operator exporting the products from the country mentioned in box 9. The 

exporter is the operator performing the last operation for the purposes of preparation as defined in 

Article 3, point (44), of Regulation (EU) 2018/848 on the products mentioned in box 13 and sealing the 

products in appropriate packaging or containers, pursuant to point 6 of Annex III to Regulation (EU) 

2018/848. 

Box 6:  Where applicable, fill in name and address of one or more operators who buy or sell the product without 

storing or physically handling the product.  

Box 7: Name and address of the control body(ies) or authority(ies) for monitoring compliance of the 

production or processing of the products with the rules on organic production in the country mentioned 

in box 8.  

Box 8: Country of origin means the country(ies) where the product has been produced/grown or processed.  

Box 9: Country of export means the country where the product has been subject to the last operation for the 

purpose of preparation as defined in Article 3, point (44), of Regulation (EU) 2018/848 and sealed in 

appropriate packaging or containers.  

Box 10:  Indicate the name and the unique alphanumeric code assigned by TRACES to the border control post 

or to the point of release for free circulation into the European Union, as appropriate, where official 

controls are performed in accordance with Article 6(1) of Commission Delegated Regulation (EU) 

2021/xxx [DA COI]4.  

Box 11: Country of destination means the country of the first consignee in the European Union. 

 

Box 12: Name, address and the Economic Operators Registration and Identification (EORI) number, as defined 

in Article 1, point (18), of Commission Delegated Regulation (EU) 2015/2446
5
, of the importer, as defined in 

Article 2, point (1), of Commission Implementing Regulation (EU) 2021/xxx
6
, who presents the consignment for 

release for free circulation either on its own, or through a representative. 

 
4 Commission Delegated Regulation (EU) No 2021/xxxx of [date] supplementing Regulation (EU) 

2018/848 of the European Parliament and of the Council with rules on the official controls in respect of 

consignments of organic products and in-conversion products intended for import into the Union and on 

the certificate of inspection (OJ L xxx, xxx, p. xxx). 
5 Commission Delegated Regulation (EU) 2015/2446 of 28 July 2015 supplementing Regulation (EU) 

No 952/2013 of the European Parliament and of the Council as regards detailed rules concerning certain 

provisions of the Union Customs Code (OJ L 343, 29.12.2015, p. 1). 
6 Commission Implementing Regulation (EU) 2021/xxx laying down rules on documents and 

notifications required for organic and in-conversion products intended for import into the Union (OJ L 

xxx, xxx, p. xxx). 
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Box 13: Description of the products, which includes: 

– the indication whether the products are organic or in-conversion; 

– the Combined Nomenclature (CN) code as referred to in Council Regulation (EEC) No 

2658/877 for the products concerned (8-digit level where possible);  

– the trade name; 

– the category of the product in accordance with Annex II to Commission Implementing 

Regulation Regulation (EU) 2021/xxx
8
 ;  

– the number of packages (number of boxes, cartons, bags, buckets, etc.); 

– the lot number; and  

– the net weight.   

Box 14: Container number: optional.  

Box 15: Seal number: optional. 

Box 16: Total gross weight expressed in appropriate units (kg, litre, etc.). 

Box 17: Means of transport used from the country of origin until the arrival of the product at the border control 

post or the point of release for free circulation for the verification of the consignment and endorsement 

of the certificate of inspection. 

 Mode of transport: aeroplane, vessel, railways, road vehicle, other. 

Identification of the means of transport: for aeroplane, the flight number, for vessels, the ship name(s), 

for railways, the train identity and wagon number, for road transport, the registration number plate with 

trailer number plate if appropriate. 

In the case of ferry, indicate vessel and road vehicle with the identification of the road vehicle and of 

the scheduled ferry. 

Box 18: Declaration of the control authority or the control body issuing the certificate. Choose the appropriate 

Commission Delegated Regulation. The hand signature of the authorised person and the stamp are 

required only in the case of certificates of inspection issued on paper until 30 June 2022 in accordance 

with Article 11(1) of Delegated Regulation (EU) 2021/xxx [DA COI]. 

Box 19: Name, address and the EORI number, as defined in Article 1, point (18), of Delegated Regulation (EU) 

2015/2446, of the operator responsible for the consignment, as defined in Article 2, point (2), of 

Implementing Regulation (EU) 2021/xxx [IA COI]. This box must be completed by the importer  

indicated inbox 12, if the operator responsible for the consignment is different from that importer.  

 

Box 20: In case of a consignment of products intended to be placed on the Union market as organic products or 

in-conversion products subject to official controls at border control posts pursuant to Article 45(5) of 

Regulation (EU) 2018/848, indicate the estimated arrival date and time at the border control post.  

In case of a consignment of products exempted from official controls at border control posts pursuant to 

Commission Delegated Regulation (EU) 2021/XXX
9
 (DA SANTE), indicate the estimated arrival date 

and time at the point of release for free circulation in accordance with that Regulation. 

 
7 Council Regulation (EEC) No 2658/87 of 23 July 1987 on the tariff and statistical nomenclature and on 

the Common Customs Tariff (OJ L 256, 7.9.1987, p. 1). 
8 Commission Implementing Regulation (EU) 2021/xxx laying down certain rules concerning the 

certificate issued to operators, groups of operators and exporters in third countries involved in the 

imports of organic and in-conversion products into the Union and establishing the list of recognised 

control authorities and control bodies in accordance with Regulation (EU) 2018/848 of the European 

Parliament and of the Council (OJ L xxx, xxx, p. xxx). 
9 Commission Delegated Regulation (EU) 2021/XXX of [date] supplementing Regulation (EU) 2017/625 

of the European Parliament and of the Council with rules on the cases where and conditions under 

which organic products and in-conversion products are exempted from official controls at border 

control posts of first arrival into the Union, the place of official controls for such products and 
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Box 21: To be completed by the importer, or where appropriate the operator responsible for the consignment, to 

request the transfer of the products  to a control point in the Union for further official controls, if the 

consignment is selected for identity and physical checks by the competent authorities at the border 

control post. This box applies only to products subject to official controls at border control posts 

pursuant to Article 45(5) of Regulation (EU) 2018/848.  

 

Box 22: Indicate the name of the control point in the Member State to which the products are to be transferred 

for identity and physical checks if the consignment is selected for such checks by the competent 

authorities at the border control post. To be completed by the importer or, where appropriate, by the 

operator responsible for the consignment. This box applies only to products subject to official controls 

at border control posts pursuant to Article 45(5) of Regulation (EU) 2018/848.  

 

 

Box 230: This box must be completed by the relevant competent authority and the importer. 

In case of products subject to official controls at border control posts, this box must be completed by the 

competent authority at the border control post.  

The hand signature of the authorised person is required in the case of certificates of inspection endorsed 

on paper until 30 June 2022 in accordance with Article 11(2) of Delegated Regulation (EU) 2021/xxx 

[DA COI]. 

Box 24: Name and address of the first consignee in the European Union. This box must be completed by the 

importer. 

Box 25: This box must be completed by the competent authority after the performance of the documentary 

checks in accordance with Article 6 of Delegated Regulation (EU) 2021/xxx (DA COI). In case the 

documentary checks are not satisfactory, box 30 must be completed. 

That authority must indicate whether the consignment is selected for identity and physical checks. 

The signature of the authorised person/qualified electronic seal is only required if the competent 

authority is different from the authority indicated in box 30. The hand signature of the authorised person 

is required only in the case of certificates of inspection endorsed on paper until 30 June 2022 in 

accordance with Article 11(2) of Delegated Regulation (EU) 2021/xxx [DA COI]. 

 

Box 26: To be completed by the competent authority at the border control post if the consignment is selected for 

identity and physical checks and if the consignment is acceptable for transfer to the control point for 

further official controls. This box applies only to products subject to official controls at border control 

posts pursuant to Article 45(5) of Regulation (EU) 2018/848.  

 

Box 27: In case of transfer to a control point, indicate the name of the control point in the Member State to which 

goods are requested to be transferred for identity and physical checks, its contact details and the unique 

alphanumeric code assigned by TRACES  to the control point. To be completed by the competent 

authority at the border control post. This box applies only to products subject to official controls at 

border control posts pursuant to Article 45(5) of Regulation (EU) 2018/848.  

Box 28: Please see guidance on box 17. This box must be filled in in case the consignment is transferred to a 

control point for identity and physical checks.  

Box 29: This box must be completed by the competent authority in case the products are selected for identity and 

physical checks.  

Box 30: This box must be completed by the competent authority, after the preparations referred to in Article 7(1) 

of Delegated Regulation (EU) 2021/xxx [DA COI], where applicable, and in all cases after the 

verification of the consignment in accordance with Article 6(1) and (2) of that Regulation.  

 
amending Commission Delegated Regulations (EU) 2019/2123 and (EU) 2019/2124 (OJ L xxx, xxx, p. 

xxx). 



EN 8  EN 

 The competent authority must select the appropriate option adding, if necessary, any additional 

information considered relevant. In particular, if the option “The consignment cannot be released for 

free circulation” or “Part of the consignment can be released for free circulation” has been selected, the 

relevant information must be provided under “additional information”. 

In case of products subject to official controls at border control posts, this box must be completed by the 

competent authority at the border control post. In case the consignment is transferred to a control point 

for identity and physical checks referred to in Article 6 of Delegated Regulation (EU) 2021/xxx [DA 

COI], this box must be completed by the competent authority at that control point. 

Under ‘authority at border control post/control point/point of release for free circulation’, fill in the 

name of the  authority concerned, as appropriate. 

The hand signature of the authorised person is required only in the case of certificates of inspection 

endorsed on paper until 30 June 2022 in accordance with Article 11(2) of Delegated Regulation (EU) 

2021/xxx [DA COI]. 

Box 31: This box must  be completed by the first consignee at the reception of the products after the release for 

free circulation by selecting one option after carrying out the checks provided for in point 6 of Annex 

III to Regulation (EU) 2018/848. 

 The hand signature of the first consignee is required for certificates of inspection endorsed on paper 

until 30 June 2022 in accordance with Article 11(2) of Delegated Regulation (EU) 2021/xxx[DA COI]. 
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